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Verwaltung treibt kurzfristig Baukosten in die Höhe  
Von unserer Seite war für die Modernisierung nur gewünscht, das 
Kunstrasenspielfeld zu erneuern und die Umkleide (Duschräume) 
zu renovieren. Sowie die Flutlichtanlage auf LED umzurüsten. Die 
Gesamtkosten wären verhältnismäßig überschaubar gewesen und 
durchaus unter einer Million geblieben. Aber die Verwaltung hat 
durch teilweise absurde Planungen, insbesondere Führung eines 
Radweg über Teile des Spielfeldes, Abriss der Tribünenanlage u.a. 
die Kosten somit künstlich in gewaltige Höhe getrieben (dadurch 
auf 3 Millionen). In den Ausschüssen waren derartige Planungen 
und Kosten gar nicht in den Beschlussvorlagen, erst zur 
Ratssitzung hat die Verwaltung dieses nachgeschoben. Ob das 
Taktik ist, um die Ratsmitglieder zu beeinflussen könnte man 
durchaus annehmen. Ob eine nachgeschobene Änderung der 
Beschlussvorlage sogar rechtens ist, sollten die Fraktionen prüfen, 
die für die Modernisierung gestimmt hatten. Obwohl in der Sitzung 
gesagt wurde, dass es keine freien Belegungszeiten auf den 
Plätzen der Stadt mehr gibt und zwingend für Langenberg 2 Plätze 
nötig sind, kam das AUS. Der LSV ist ab 22.12.21 faktisch obdachlos. 

PERSONALPLANUNGEN (Teamkader) für die Saison 2021/2022 
Hierzu sind die Planungen abgeschlossen. Unser Sportlicher Leiter 
Markus Adolphs setzt dabei vorrangig auf den bisherigen 
Spielerkader und hat nur ganz gezielt auf wichtigen Positionen 
Transfers getätigt und das Team sportlich erheblich verstärkt.  
Saison 2021/2022 startet früh schon mit Kreispokal 
Der Fußballkreis hat jetzt die Termine für den Kreispokal 20/21 
festgelegt. Dieser muss schnell nachgeholt werden, weil die 
Teilnehmen am Niederrhein-Pokal gemeldet werden müssen. 
Somit starten am 4. und 11. Juli die B– und C Ligisten mit der 
Qualifikation. Am 18. Juli greifen dann die A-Ligisten und die 
Bezirksligisten ein. Am 15. August steigen dann die Halbfinalspiele. 
Ein Endspiel gibt es nicht, weil die Halbfinalsieger qualifiziert sind. 
Das bedeutet, dass unsere Kleeblätter auf jeden Fall am 18.7.2021 
in der 1. Pokal-Hauptrunde des Kreispokal spielen müssen. 
Auslosung ist am Montag, 28. Juni—dann kennen wir den Gegner. 
Die Kreisliga A soll demnach am 22. oder 29. August starten. 
Hierzu ist aber noch unklar, ob man mit den gleichen, verkleinerten 
Gruppen spielen wird oder ob man sich an der Oberliga orientiert, 
wo die Liga zunächst mit allen Mannschaften eine komplette 
Hinrunde spielt und dann eine Auf– und Abstiegsrunde anschließt. 

Kommentar                     
Zunächst einmal ist man beim 

gesamten LSV geschockt.           
Die Enttäuschung sitzt sehr tief.      
Es ist einfach unfassbar, wie die 
Kommunalpolitiker mit dem Sport 
umgehen, insbesondere mit dem 

LSV, seinen Sportler, Mitgliedern und 
seinen zahlreichen Fans.               

Die „Ablehner“ sprachen nur davon, 
was man nicht will, aber nichts zu 
Alternativen oder Perspektiven für 

den LSV. Bei der lebhaften 
Diskussion im Rat vor der 

Abstimmung, ob das Stadion 
Bonsfeld renoviert wird oder nicht, 

konnte man sich auf der 
Zuhörertribüne teilweise nur wundern 

(der LSV-Vorstand war natürlich als 

Zuschauer dabei). Besonders die 
Ausführungen von CDU-

Fraktionsmitglied Michael Schmidt + 
Karsten Schneider machten unseren 
Vorstand fassungslos. Er behauptete, 

dass im Stadion nur gerade mal 40 
Alte Herren in der Woche vor den 
Ball kicken und der LSV-Vorstand 

noch nicht mal eine Jugend zustande 
bringt (kein Wunder ohne Perspektive). 
Wenn man sich öffentlich so aus dem 
Fenster lehnt, sollte man sich vorher 
mal eingehend über den Velberter 

Fußball schlau machen. Im Karneval 
mag er sich Herr Schmidt auskennen, 
in Sachen Fußball fehlt ihm aber wohl 
jede Sachkenntnis. Wir helfen Herrn 

Schmidt gerne mal auf die Sprünge:  
Der LSV belegt eine führende Rolle 

in der höchsten Spielklasse des 

Kreises. Von Alte Herren zu reden ist 
herabwürdigend und in höchstem 
Maße diskriminierend. Unser Team 
hat ein Durchschnittsalter von 24.  

Frage: wie alt bezeichnen sie sich 
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STADION BONSFELD — Modernisierung abgelehnt   
Rat der Stadt Velbert lehnt Modernisierung ab 

Verwaltung stellt per Boten 18 Stunden nach Ratssitzung Kündigung zu 
und faktisch Stand heute (23.6.2021)  

wird der LSV von der Stadt Velbert auf die Straße gesetzt. 

Herzlichen Glückwunsch an den Velberter Herrn Bürgermeister, 

Sie haben damit einem der traditionsreichsten Vereine Velberts seine 

Existenz entzogen - Ein Fußtritt gegen den gesamten Sport 
Diese Aktion ist deutschlandweit wohl einzigartig 

In allen Ausschüssen wurde die Modernisierung des Stadion Bonsfeld mit Mehrheit 
befürwortet. Doch am 22.06.2021 dann die Ablehnung im Rat. Ein „Hammer“ !!! 
Geschlossen die CDU Fraktion und auch teilweise andere Fraktionen, aber 
insbesondere Herr Bürgermeister, lehnten eine Modernisierung ab. Seit September 
2020, als der Rat für eine Modernisierung gestimmt hatte, herrschte bei unseren 
Sportlern und Mitglieder endlich mal große Begeisterung. Vorstand und Mitarbeiter 
waren seither voller Tatendrang, weil endlich wieder Perspektiven und 
Planungssicherheit bestand. In Sachen Wiederaufbau der Jugendabteilung und einer 
weiteren Seniorenmannschaft wurden vom Vorstand schon Kontakte hergestellt und 
Gespräche geführt. Doch nach dem Ratsbeschluss war das alles umsonst.  
Velbert‘s Bürgermeister hatte nichts eiligeres zu tun, als bereits einen Tag nach der 
Ratssitzung dem LSV die Kündigung zu überbringen und  fordert darin die Entfernung 
aller Einrichtungen des LSV in den Räumen und auf dem Stadiongelände demnach bis 
zum 22.12.2021 (unfassbar).   Der LSV-Vorstand wird die Kündigung juristisch prüfen.  
Unser gesamter Traditionsverein wird einfach auf die Straße gesetzt. 

LSV Mitglieder wollen dem Bürgermeister alle LSV-Sachen vor seine Tür stellen.      
Ob sich die Politiker über die Auswirkungen der Entscheidung bewusst sind ??? 


